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Rezensionen

Kuhl, Julius, Solzbacher, Claudia, Zimmer, Renate (Hrsg.): WERT: Wissen, Erleben, Reflexion, Transfer. Ein Konzept 
zur Stärkung der professionellen Haltung von pädagogischen Fach- und Lehrkräften. (Selbst-)kompetent 
bilden – Kinder nachhaltig stärken. Schneider Verlag, Hohengehren 2017, 230 Seiten, € 19,80 (D)

Mit dem vorliegenden Buch »WERT: 

Wissen, Erleben, Reflexion, Transfer« 

wird ein praxiserprobtes Konzept zur 

Stärkung der professionellen Haltung 

von pädagogischen Fach- und Lehrkräf­

ten vorgestellt, das aus einem Projekt 

zur Förderung der Selbstkompetenz 

von Kindern entwickelt wurde. Unge­

wöhnlich ist dabei, dass dieses Kon­

zept gemeinsam mit der Zielgruppe Er­

zieherInnen / LehrerInnen erarbeitet, 

gestaltet und erprobt wurde. In einem 

längeren Austauschprozess kristalli­

sierte sich heraus, dass die Selbstkom­

petenz von Kindern nur von Erziehe­

rInnen / LehrerInnen gestärkt werden 

kann, wenn diese selbst selbstkompe­

tent sind. Bewusst gemachte Selbst­

kompetenz hilft, die eigenen Ressour­

cen für den Berufsalltag zu aktivieren, 

um damit den Kindern ein Vorbild zu 

sein.

Das AutorInnenteam aus der psy­

chologischen und pädagogischen For­

schungsstelle Begabungsförderung so­

wie der Forschungsstelle Bewegung 

und Psychomotorik des Niedersäch­

sischen Instituts für frühkindliche Bil­

dung und Entwicklung stellt in diesem 

Buch interessierten Wissenschaftle­

rInnen und PraktikerInnen, besonders 

MultiplikatorInnen in Aus- und Fortbil­

dung, Grundlagenwissen zur Selbst­

kompetenz und eine spezifisch für 

Fortbildungen entwickelte, erfahrungs­

basierte Methodik zur Verfügung.

In einem einführenden Grundsatz­

artikel werden Grundzüge der Theorie 

der Selbstkompetenz mit ihrer pädago­

gischen Bedeutung vorgestellt, sowie 

die Entstehung, Verortung und Konzep­

tionierung des Gesamtprojektes skiz­

ziert. Grundlegend ist hierbei die vom 

Autor und Herausgeber Julius Kuhl ent­

wickelte PSI-Theorie (Persönlichkeits-

System-Interaktionen-Theorie), welche 

die Funktionsweise und Interaktion 

von sieben Systemebenen der Persön­

lichkeit beschreibt und damit bekannte 

Persönlichkeitstheorien (z. B. Skinner, 

Freud, Jung, Eysenck, McClelland, Kelly, 

Rogers, Deci / Ryan) integriert.

Der folgende Grundsatzartikel be­

schreibt den Ansatz der Psychomotorik 

als ein Konzept, in dem das Erleben von 

Selbstkompetenz auf einer handlungs­

orientierten Ebene unterstützt und die 

Perspektive eröffnet wird, Selbstkom­

petenz auch körperlich zu verorten.

Die weiteren Artikel befassen sich 

mit den Inhalten, Methoden und Reali­

sierungen des Projektes als Workshop­

serie. Dargestellt werden dabei die me­

thodischen WERT-Bausteine (Wissen, 

Erleben, Reflektieren und Transfer) so­

wie die Bedürfnisfelder »Gelassen­

heit, Offenheit, Wertschätzung, Kom­

munikation, Grenzen ziehen«, welche 

in gemeinsamer Arbeit mit der Ziel­

gruppe PädagogInnen entwickelt wur­

den. Exemplarisch wird am Bedürfnis­

feld »Gelassenheit« gezeigt, wie in den 

Workshops gearbeitet wurde, wobei 

die Handschrift der Psychomotorik ins 

Auge springt. Abgeschlossen wird der 

Band mit Ergebnissen der Evaluation 

dieses Projektes, dem überwiegend 

eine positive Wirksamkeit bescheinigt 

wurde.

Die LeserIn kann diesem Buch eine 

Fülle an Informationen entnehmen, 

was die Entwicklung und Förderung der 

Selbstkompetenz betrifft und findet 

darin auch sehr konkrete praktische 

Beispiele. Infrage zu stellen ist jedoch, 

ob die PSI-Theorie als neue Bezugs­

theorie für die Psychomotorik aufzu­

stellen ist. Die neugierige LeserIn kann 

sich hier selbst ein Bild davon machen: 

www.psi-theorie.com.

Richard Hammer
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Kurz vorgestellt

Beigel, Dorothea: Traumhafte Bewegungen. Bewegungsgeschichten für Erwachsene, die ihr körperliches und 
seelisches Gleichgewicht unterstützen möchten. Borgmann Verlag, Dortmund, 2016, 200 Seiten, € 21,50

Dies Buch ist auf vielfache Nachfrage 

von Erwachsenen aus verschiedenen 

Altersgruppen entstanden. Es nutzt er­

wachsenengerechte Erzählungen und 

Vorstellungsbilder, um behutsame Be­

wegungen des Körpers einzuleiten, die 

das körperliche, aber auch das seeli­

sche Gleichgewicht pflegen und stabi­

lisieren.

Das Buch enthält Gleichgewichts­

geschichten und Gleichgewichtsge­

dichte, die je nach Wunsch im Liegen, 

im Sitzen, im Stehen oder in Bewe­

gung – in Räumen, in der Natur oder 

im Wasser – erlebt werden können. Es 

kann in den verschiedensten Einrich­

tungen genutzt werden: in der Pflege 

und in der Reha, im Sportverein und 

beim Gedächtnistraining, in der Ein­

zelarbeit oder im Gruppenangebot, als 

pädagogische, therapeutische, psy­

chologische oder sportmedizinische 

Ergänzung zu Bewegungs- und Wahr­

nehmungsangeboten.

Mehr als 40 Bewegungsgeschich­

ten und Bewegungsgedichte beziehen 

ganz bewusst die Pflege des körper­

lichen und des seelischen Gleichge­

wichts mit ein. Sie dienen der Schulung 

von Stand- und Bewegungsmöglichkei­

ten, von Hör- und Sehwahrnehmung, 

von Konzentration und Entspannung. 

Sie nutzen das Miteinander-Verfloch­

ten-Sein des körperlichen und des see­

lischen Gleichgewichts, indem sie ge­

zielte sanfte Bewegungen mit positiven 

Gedanken und Heiterkeit mixen. Im Vor­

feld jeder Geschichte erhält der Leser 

übersichtliche Hinweise zu den Bewe­

gungsabläufen und zu den verschiede­

nen Schwierigkeitsformen. 

(Verlagstext)
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